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Die kalte und dunkle Jahreszeit ist die 
Zeit der Einkehr. Draußen wird es unge-
mütlich, drinnen lockt dafür der Zauber der 
Adventszeit mit seinen Lichtern, Farben, 
schönen Düften und Traditionen. Der Ad-
vent besticht aber nicht nur durch die herz-
liche und gemütliche Stimmung, sondern 
eben auch durch seine Besinnlichkeit. Sich 
besinnen? Worauf? Advent ist Bußzeit – ei-
ne Zeit, die mir helfen soll, bewusster zu 
leben, mich von Überflüssigem zu trennen 
und meinen Blick auf den Kern der Sache 
zu richten: die Ankunft Christi. 

In diesem Jahr bekommt diese Kern-
botschaft ein vielleicht noch größeres Ge-

wicht, denn 2022 war ein Jahr, das für viele 
Menschen eine gravierende Belastung be-
deutete. Viele mussten Ihre Heimat verlas-
sen, um vor dem Krieg zu flüchten. Ande-
ren fehlte immer früher im Monat das Geld 
für das Nötigste. Und manche Orte werden 
in diesem Winter deutlich kälter und dunk-
ler bleiben als in den letzten Jahrzehnten. 
Was wird das alles noch bedeuten? Was 
wird die Zukunft bringen?

Viele der älteren Generation fühlen sich 
sicher an die eigene Kindheit erinnert. An 
Flucht und an ein deutlich bescheideneres 
Leben. War es doch früher ganz normal, 
dass nur ein Raum geheizt und sich genau 

überlegt wurde, was wird wirklich 
gebraucht und was nicht. Wie groß 
war die Freude über Dinge, die 
in jüngerer Zeit von vielen nicht 
mehr wahrgenommen wurden, 
weil sie einfach selbstverständlich 
geworden waren.

So hat die besinnliche Seite –
oder sollte ich lieber sagen: besin-
nende Seite des Advents für mich 
an Tiefe gewonnen. Möge Gott die 
Türen in uns wieder öffnen, die 
durch Angst, Sorge und Belastung 
zugefallen sind, und seine Lichter 
in uns anzünden. Möge unser Ver-
trauen gestärkt werden auf den, 
der in tiefster Nacht erschien.

Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachts-
zeit und ein hoffnungsvolles Jahr 
2023.
Ihre Pastorin Daniela Stieglitz 

Advent –
eine besinnliche Zeit
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Ihr 
BRILLEN-

GUTSCHEIN

WIR SCHENKEN IHNEN:

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen Termin bei uns.

Einzulösen bis 31.12.2022. Keine Barauszahlung, nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

25 € 
50 € 

100 €

beim Kauf einer Brille ab 149 €

beim Kauf einer Brille ab 299 €

beim Kauf einer Brille ab 499 €

Uetersen · Am Markt 3 · T. 04122 .954 99 49
Tornesch · Lindenweg 2 · T. 04122.59 95 
luehr-optik.de

AZ202210_Gutsch_STERN_128x172_rz.indd   1 28.10.22   10:31
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Konzerte Termine unter Vorbehalt!

A Christmas Celebration
Chorkonzert mit dem  
Gospelchor Adonai

  
Klavier: Mitsuhiro Ikenoya  
Leitung: Eberhard Kneifel, 

Samstag, 10. Dezember, 19 Uhr
Sonntag, 11. Dezember, 17 Uhr

Klosterkirche Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Für den Besuch der Konzerte  
gilt eine Masken-Empfehlung. 

Adventliches Chorkonzert
mit der Groß Nordender Liedertafel

Weihnachtslieder aus Deutschland, Österreich,  
Polen und Amerika

Leitung: Michel Preiß

Sonntag, 11. Dezember 2022, 17 Uhr 
Erlöserkirche Uetersen

Eintritt frei – Spenden erbeten!

Für den Besuch der Konzerte gilt eine Masken-Empfehlung. 
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Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid

Jetzt 
9.000 EUR4,5

sichern
Elektrobonus-

Garantie2

*  5 Jahre  Herstellergarantie bis 100.000 km 
bzw. 8 Jahre Hersteller garantie auf die 
Fahrbatterie bis 160.000 km, Details unter 
www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie

Eclipse Cross Plug-in Hybrid Select 4WD1

ab 46.590 EUR3 Unverbindl. Preisempfehlung
- 4.500 EUR4 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
- 4.500 EUR5 Staatl. Innovationsprämie

= 37.590 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf Gewährung des Umweltbonus

Autohaus Björn Lahann GmbH
Pinneberger Chaussee 105 . 25436 Moorrege
Tel. 04122 98750 . www.autohaus-lahann.de

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch:
Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoffverbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) 
kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Die Werte wurden entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das 
bisherige Messverfahren NEFZ umgerechnet. Hinweis: Die KfZ-Steuer wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 70 kW (95 PS), Systemleistung 
138 kW (188 PS) 2 | Garantieangebot der MMD Automobile GmbH für Privat- und Gewerbekunden. Bestellen Sie bis 
zum 15.11.2022, solange der Vorrat reicht, einen  Mitsubishi Eclipse Cross Plug-in Hybrid. Wenn Sie nachweislich den 
staatlichen Umweltbonus nicht erhalten, weil die Lieferung des Fahrzeugs herstellerseitig so spät erfolgt ist, dass 
eine fristgerechte Zulassung und Antragstellung in 2022  unmöglich war, übernehmen wir die Innovationsprämie. Dies 
gilt nur, sofern die Voraussetzungen für den Erhalt des staatlichen Umweltbonus im Übrigen gegeben waren (mehr 
Informationen unter www.bafa.de). 3 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD Automobile GmbH, ab Importlager, 
zzgl. Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und Premium-Metallic-Lackierung gegen Aufpreis. 4 | Hierin ist 
bereits der vom Automobil hersteller zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf 
www.elektro-bestseller.de 5 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA.  
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

0373_22_#6575_AH_Lahann_NSE_Select_Rechenweg_178x251.indd   4 10.08.22   16:16
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iebe Kirsten, du bist in Uetersen auf­
gewachsen und dann als Pastorin zu­

rückgekehrt. Wie war das zunächst 
für dich?

Dass ich als Pastorin in meine Heimat-
stadt Uetersen (zurück) gekommen bin, hat 
sich so ergeben – geplant war das zunächst 
nicht. Es war natürlich eine gewisse Her-
ausforderung damals, die Rolle der Pas-
torin auszufüllen. Aber es ist auch schön, 

wenn man einen Ort gut kennt und sich hier 
verwurzelt fühlt. 

Was hat dich damals bewogen, Pasto­
rin zu werden?

Nach dem Abitur „sah“ ich mich zu-
nächst nicht als Pastorin. Eigentlich woll-
te ich zunächst Religion auf Lehramt stu-
dieren, damals waren die Aussichten für 
den Beruf der Lehrerinnen aber schlecht. 
Da mich das Fach Religion aber sehr inte-
ressierte, habe ich dann mit der Theologie 
begonnen und merkte während des Studi-
ums, dass mir die Seelsorge viel mehr ans 
Herz wuchs als das Lehramt. Das bestätig-
te mich darin, doch das geistliche Amt an-
zustreben.

Wer hat dich in deinem Berufsleben 
maßgeblich unterstützt?

In meinem Berufsleben ist zunächst 
auf jeden Fall meine Vikariatsanleiterin 

L

   Jahre 
Pastorin in Uetersen

Ein ganz persönlicher Rückblick von Kirsten Ruwoldt 
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zu nennen. Ich habe in Hamburg-Horn an 
der Rennbahn Vikariat gemacht. Die Ka-
pernaumkirche mit dem ehemals hohen, 
markanten Turm steht heute leider nicht 
mehr. Als junge Pastorin hat Pröpstin Dr. 
Monika Schwinge mich sehr unterstützt. 
Ihr verdanke ich, dass ich sehr schnell nach 
dem 2. Examen eine halbe Stelle bekam, 
damals eine ZVP Stelle (= Zur Verfügung 
der Pröpstin). Pfarrstellen waren damals 

heiß begehrt – heute ist es anders herum: 
es werden dringend Pastor*innen gesucht. 

Eine Pastorin hat vielfältige Aufgaben, 
welche liegen dir besonders am Herzen?

Es ist wohl immer noch die Seelsorge 
und der Umgang mit Menschen überhaupt 
– Konfirmationsunterricht macht mir auch 
viel Freude. Menschen den Glauben nahe 
zu bringen, das Leben und die Botschaft 
der Bibel zu verbinden, das finde ich sehr 
schön.

Du predigst gelegentlich auf Platt­
deutsch, was ist das Besondere für dich an 
diesen Gottesdiensten?

Die plattdeutsche Sprache hat eine ei-
gene Atmosphäre, sie ist für mich auch ein 
Stück Heimat. Das Plattdeutsche gehört 
für mich hierher in den Norden. Es ist sehr 
schade, dass es immer weniger gesprochen 
wird. Umso schöner ist es, dass die platt-

deutschen Gottesdienste immer noch viel 
Anklang finden. 

Seit fast einem Jahr bist du nun Pas­
torin in der fusionierten Gemeinde Ue­
tersen. Was hat sich für dich seitdem ver­
ändert?

Oh, das ist eine ganze Menge. Für mich 
persönlich ist es eine große Veränderung, 
nicht mehr die erste Vorsitzende und damit 
„Chefin“ der Gemeinde zu sein. Das war 

ich immerhin 13 Jahre, 
nachdem Frau Strehlke 
weggezogen war. Das ist 
nun eine große Entlas-
tung, aber ich muss es 
auch lernen, mich nicht 
mehr so verantwort-
lich zu fühlen. Wir sind 
jetzt ein größerer Kreis 
der Mitarbeitenden, es 
braucht mehr Abspra-

chen. So eine Umstellung benötigt ihre 
Zeit, bis sich alles „einspielt“. 

Welche Wünsche hast du für die Zu­
kunft unserer Gemeinde?

Ich hoffe, dass sie sich den vielen Her-
ausforderungen dieser von Krisen erschüt-
ternden Zeit gut stellen kann und sich für 
den Zusammenhalt hier vor Ort und in der 
Gesellschaft einsetzt. 

Liebe Kirsten, was tust du gerne in dei­
ner Freizeit?

Wenn ich Zeit für mich habe, dann fahre 
ich mit dem Fahrrad in die Marsch und be-
obachte Vögel oder ich lese ein gutes Buch. 

Liebe Kirsten, wir danken dir für dei­
ne jahrelange engagierte Arbeit in unse­
rer Gemeinde und wünschen dir und dei­
ner Familie für die Zukunft alles Gute und 
Gottes Segen.
Das Interview führte Gudrun Rosteck.

   Jahre 
Pastorin in Uetersen

Ein ganz persönlicher Rückblick von Kirsten Ruwoldt 
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Haus am Rosarium
stationäre Pflege und Seniorenwohnen am Rosarium

herzlich – menschlich – umsichtig
Großer Sand 63, 25436 Uetersen, Tel. 04122-96600, www.johanniter.de

CREATE_PDF7974706400362368529_2204089599_1.1.pdf.pdf;(138.20 x 85.00 mm);25. Apr 2017 11:43:56

Ihr Partner für Verkauf,  
Vermietung & Bewertung
Kompetent • zuverlässig • erfahren

Seit über 40 Jahren bin ich als Vermittler, Verwalter und 
Sachverständiger aktiv und verfüge über ein weitläufi-
ges Netzwerk.

Gerne helfe ich Ihnen beim Verkauf, bei der Vermietung 
oder auch bei der Suche nach Ihrer Immobilie und stehe 
Ihnen mit meiner langjährigen Erfahrung zur Seite.

Kusta Immobilien Kurt Stammer
Seesteraudeich 108 · 25370 Seester
Kurt.Stammer@t-online.de 
www.kusta-immobilien.de
Tel. 04125 / 12 22 · Mobil 0172 / 405 32 94

Kusta Immobilien
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30 Jahre «Reinigungsfee»
Zur Person: Sabine Schliewack

Eigentlich arbeitet Sabine Schliewack 
schon länger in unserer Kirchengemeinde, 
denn sie hat als Vertretungskraft für Reini-
gungs- und Küsterdienste angefangen. Sie 
muss einen guten Eindruck hinterlassen ha-
ben, denn als eine Stelle frei wurde, frag-
te die damalige Sekretärin, Renate Bram-
mann, sie, ob sie einen festen Job möchte. 

Seit dem 1. Oktober 1992 steht Sabine 
Schliewack in einem festen Arbeitsverhält-
nis mit der Erlöserkirchengemeinde, seit 
der Fusion mit der Kirchengemeinde Ueter-
sen. In der ersten Zeit war sie für die Reini-
gung der Erlöserkirche, des Gemeindehau-
ses, der Spielstube und des Kirchenbüros in 
Behrs Tannen verantwortlich. Als 1996 der 
neue Kindergarten in Betrieb genommen 
wurde, wurde sie die „Reinigungsfee“ in 
der Einrichtung.

„Am Anfang gab es viel weniger Mitar-
beiter in der Kirche,“ erinnert sie sich. Ne-
ben den beiden Sekretärinnen und den bei-
den Pastoren gab es nur zwei pädagogische 
Mitarbeiterinnen in der Spiel-
stube. Heute sind es deutlich 
mehr; schon allein in der Ki-
ta unterm Kirchturm arbei-
ten mehr als zehn Personen. 
Inzwischen ist sie als Reini-
gungskraft und Hauswirtschafterin in der 
Kita tätig, denn seit zehn Jahren werden die 
Kinder auch mit Mittagessen versorgt. 

Und wenn die Eltern ihre 50 Kinder aus 
der Kita abholen, wird das schon mal un-
übersichtlich. Das bringt Sabine Schlie-
wack bei ihrer Arbeit nicht aus der Ruhe, 
denn sie hat selbst drei Kinder groß gezo-

gen und kümmert sich auch um ihre drei 
Enkelkinder. 

„Ich mache gerne sauber,“ sagt die Mit-
arbeiterin von sich. Und das merkt man 
auch, denn sie sorgt zuverlässig dafür, dass 
alles ordentlich ist. An einem erlebnisrei-

chen Kita-Tag bringen die 
Kinder viel Schmutz mit in 
die Gruppenräume und den 
Flur, unsere „Reinigungsfee“ 
kümmert sich dann darum, 
dass am nächsten Morgen al-

les wieder sauber ist. 
Wir danken Sabine Schliewack für ih-

re jahrzehntelange Mitarbeit in der Kir-
chengemeinde, für ihre Verlässlichkeit und 
Hilfsbereitschaft und dafür, dass sie immer 
freundlich reagiert, selbst wenn andere mal 
gestresst sind. 
Pastor Johannes Bornholdt

Jahre
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Termine unter Vorbehalt!Junge Gemeinde

Junge Gemeinde in der Coronazeit:
Einige Highlights 2022 in der Kinder- und Jugendarbeit

Kinderbibelwoche
mit Abschlussgottesdienst: David 

und Jonathan – Freunde fürs Leben. 

Jugend im 
Advent

In der Weih-
nachtsbäckerei 
und Fair-Trade-

Projekt.

KU Samstagsmodell

Jugendgruppen im Klepperkeller 

Aktion Osterengel: 
Der Osterengel schreibt 
den Kindern die Oster-
geschichte mit Rätseln 

und Basteln.  
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Der Strom wird teurer, die Heizkos-
ten explodieren. Diese schmerzliche Er-
fahrung müssen viele machen, die einen 
Brief von ihrem Energie-Versorger bekom-
men. Dass die Kosten rasant steigen, geht 
auch an der Kirche nicht vorbei. In der Bro-
schüre „Klimaschutz - Aufbruch 2022“ hat 
der Kirchenkreis Hamburg/West-Südhol-
stein Handlungsempfehlungen gegeben, 
mit denen sich der Kirchengemeinderat am 
6. Ok-tober beschäftigt hat. Einige dieser 
Empfehlungen sollen 
umgesetzt werden. 

Es wird die „Win-
terkirche“ einge-
führt. Das bedeutet, 
dass die Gottesdiens-
te, bei denen voraus-
sichtlich nicht mehr 
als 40 Personen kom-
men, in den Gemein-
dehäusern stattfinden. 
Konkret: statt in die Erlöserkirche zu ge-
hen, trifft man sich im Gemeindehaus am 
Ossenpadd, statt der Klosterkirche wird der 
Kantoreisaal in der Moltkestraße 2 genutzt. 
Das hat Tradition, denn auch schon früher 
wurden diese beiden Gemeinderäume im 
Winter für Gottesdienste genutzt. Dieses 
Jahr beginnen wir damit etwas eher. 

Allerdings finden auch Gottesdiens-
te in den Kirchen statt, und zwar immer 
dann, wenn eine größere Anzahl von Per-
sonen zu erwarten ist: Heiligabend gehört 
auf jeden Fall dazu. Wann ein Gottesdienst 
in der Kirche oder in einem Gemeindesaal 
gefeiert wird, ist der Internetseite oder ei-

nem Aushang an der jeweiligen Kirchentür 
zu entnehmen. 

Bei Gottesdiensten in den Kirchen wird 
die Raumtemperatur maximal 16°C betra-
gen, früher waren es 18°C. Schon diese 
kleine Absenkung spart einiges an Energie. 
Das heißt, dass es bei einem Gottesdienst in 
der Kirche nicht kuschelig warm wird, war-
me Kleidung ist also angebracht. Der Emp-
fehlung, die Temperatur in den Kirchen 
dauerhaft auf 5-8°C abzusenken, wollte der 

KGR nicht folgen. 
Die Konzerte fin-

den in den Kirchen 
statt. Wir möchten, 
dass viele zuhören 
und die gute Akustik 
genießen können. Ei-
ne Temperaturabsen-
kung findet nur statt, 
sofern es den Sängern 
und Sängerinnen, Mu-

sikern und Musikerinnen zugemutet wer-
den kann.

Darüber hinaus sollen die Heizungen in 
den kirchlichen Gebäuden überprüft wer-
den, ob sie optimal eingestellt sind. Und al-
le sind aufgerufen, bei Veranstaltungen die 
Thermostate in den Räumen nicht höher 
einzustellen als nötig – und hinterher wie-
der runter zu regeln. Möglicherweise wird 
es etwas ungemütlicher in den kirchlichen 
Räumen, aber wir senken die Temperaturen 
aus Verantwortung gegenüber der Umwelt 
und hoffen auf das Verständnis der Besu-
cher und Besucherinnen.
Johannes Bornholdt, Vorsitzender des KGR

Energie sparen!
Was die Kirchengemeinde dafür tun will
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Viele Menschen machen sich zurzeit 
Sorgen um die nahe und ferne Zukunft. 
Wie hoch werden die Coronazahlen dieses 
Jahr an Weihnachten sein? Werden wir ge-
nug Geld für Geschenke oder auch nur für 
ein leckeres Weihnachtsmahl haben? Wer-
den wir es uns leisten können, unsere Räu-
me zu heizen?

Solche Fragen können wir nicht be-
antworten. Aber wir können versuchen, in 
Gedanken, Worten und Taten für Sie da 
zu sein. Und so möchten wir Sie auch in 

diesem Jahr 
durch die Ad-
vents- und 
Weihnachts-
zeit beglei-
ten. Gerade 
in Krisenzei-
ten kann es 
guttun, sich 
mitten im 
Alltag ein 
wenig Ruhe, 
Besinnlich-
keit und viel-
leicht auch 
etwas Ablen-

kung zu gönnen. Und so soll es in diesem 
Jahr neben den altbekannten Formaten wie 
Gottesdiensten, Krippenspielen, Konzer-
ten, Seniorenadventsfeiern und dem Le-
bendigen Advent einige neue Angebote ge-
ben. Alle Formate, egal ob altbekannt und 
beliebt oder neu und ungewohnt, stehen im 
Zeichen des Segens. Wir wollen sie als Se-
gen für uns und für die Welt wahrnehmen 
und wir wollen zum Segen für andere wer-
den.

Nachdem es im vorletzten Jahr Coro-
na bedingt ein digitales und im letzten Jahr 

ein hybrides und ein digitales Krippenspiel 
(zu finden auf unserer YouTube-Seite) gab, 
hoffen wir dieses Jahr darauf, unser Krip-
penspiel in Gänze live aufführen zu kön-
nen. Um jedoch noch mehr Menschen vor 
Ort und darüber hinaus erreichen zu kön-
nen, soll ein Trailer zum Krippenspiel pro-
duziert werden, der Lust auf mehr macht. 
Die Engel sind schon bereit und lernen flei-
ßig ihren Text. 

Ebenfalls auf unserer YouTube-Seite 
werden Sie im Advent jeden Tag ein neu-

es Videotürchen öffnen können, denn wir 
möchten dieses Jahr zum ersten Mal ei-
nen digitalen Adventskalender präsentie-
ren. Kurzweilige Videos mit zur Kirchen-
jahreszeit passenden Gedichten, Liedern, 
Lesungen oder Erzählungen von jüngeren 
und älteren Menschen aus unserer Gemein-
de sollen dort zu finden sein.

Segen für Uetersen
Unsere Angebote in der Advents- und Weihnachtszeit
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Segen für Uetersen
Unsere Angebote in der Advents- und Weihnachtszeit

Vor unseren Kirchen bzw. Gemeinde-
häusern werden Sie dieses Jahr früher als 
gewohnt Weihnachtsbäume vorfinden. 
An diesen Bäumen möchten wir Segens-
wünsche befestigen und es soll ebenfalls 

die Möglichkeit geben, dort auf Zettel zu 
schreiben, was für Sie ein Segen ist bzw. 
nach welchem Segen Sie sich sehnen. Ei-
nen Segensweihnachtsbaum unserer Kir-
chengemeinde wird es auch in der Fußgän-
gerzone geben.

Darüber hinaus werden einige Kinder 
und Jugendliche unserer Kirchengemeinde 
wieder Kekse backen, sodass es an der ei-
nen oder anderen Stelle essbare Segen ge-
ben wird. 

Und vielleicht mögen Sie in Ihre Fens-
ter abends eine brennende Kerze als Zei-
chen des Segens für die Welt stellen, auf 
dass die Welt ein wenig heller und wärmer 
werde.

So hoffen wir, dass dieser Dezember 
trotz Corona und Energiekrise erfüllt sein 
wird von unzähligen kleinen und großen 
Segen!
Pastorin Catharina Klein



„Ein cooles Gefühl. So macht 
Radfahren auch bei Gegenwind 
Spaß“ – Äußerungen, die Ste-
fan Kegel und Ulrich Dürkob 
häufig hören, wenn Kunden 
ihr E-Bike zur ersten, kosten-
losen Inspektion bei Voltrad 
in Ellerhoop an der Straße 
Oha 9 bringen und begeistert 
von ihren Ausflügen mit ihren  
ganz besonderen Drahteseln 
schwärmen. 

Pedelecs – Kurzform für Pe-
dal Electric Cycle – sind so 
genannte Hybridfahrzeuge, bei 

denen ein Elektromotor die 
Fortbewegung per Muskelkraft 
unterstützt. 

Während einer Probefahrt, 
zu� der jeder Fahrradfreund bei 
Voltrad eingeladen ist, lässt 
sich sehr schnell erkennen, wie 
solch ein moderner Drahtesel 
funktioniert. 

E-Bikes haben eine Reich-
weite von rund 50 bis 120 Ki-
lometern – je nach Strecken-
profil, Fahrverhalten, Gewicht 
und  Kapazität des gewählten 
Akkus. Danach muss das Elek-

trofahrrad für ein paar Stunden 
an die Steckdose. 

Voltrad ist das einzige rei-
ne E-Bike-Fachgeschäft mit 
Werkstatt im Kreis Pinneberg 
und ist einziger Bosch „E-Bike 
Expert“ Händler in der Region. 
E-Bikes der Marken Victoria, 
Simplon, i:SY, Flyer, Winora, 
Haibike, Husqvarna sowie Con-
way sind bei Voltrad erhältlich. 
Dank guter Radweganbindung 
sind auch längere Probefahrten 
möglich. Weitere Informationen 
gibt es unter www.voltrad.de.

Nach Erweiterung
Seit Anfang Januar ist die mit ins-
gesamt 500 Quadratmetern deutlich 
größere Ausstellung auf zwei Etagen 
fertig gestellt.
Über 100 E-Bikes präsentiert Voltrad 
seinen Kunden. Dabei geht das 
Angebot vom eScooter, Touren- und 
Citybikes, über Trekking-, MTB, 
Faltrad- und Dreirädern bis zum 
ISY Bike, das aufgrund seiner 
kompakten Größe bei vielen Kunden 
als Alltagsfahrrad mit großer 
Reichweite und gutem Fahrkomfort 
überaus beliebt ist.
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Wohnen wie in der Familie 

WG  
Hus Rosenhagen
Das etwa 1670 erbaute reet­
gedeckte Fachhallenhaus mit 
großem Bauerngarten liegt 
mitten in Elmshorn in einer 
ruhigen Wohngegend und 
trotzdem nahe am Bahnhof und der Einkaufsstraße.
Auf über 640 qm findent  15 Bewohner ein Zuhause. Das 
Obergeschoss ist über einen Treppenlift erreichbar.

WG Min to Hus
Das Wohnhaus in Tornesch 
wurde 1987 errichtet.
Es liegt zentrumsnah zum 
Bahnhof in einer ruhigen 
Wohnstraße.
Die Wohnfläche beträgt über 
350 qm auf zwei Ebenen. 
Das Obergeschoss ist über 
einen Treppenlift erreichbar. 
Insgesamt können hier 9 
Personen wohnen.WG  

Am Bleekerstift
Vom im Jahr 2016 neu 
errichteten Mehr famili­
en haus auf dem Grund ­ 
stück des ehemaligen 
Krankenhauses „Bleekerstift“ 
in Uetersen ist die Einkaufs­
straße in wenigen Minuten 
fußläufig erreichbar.
Das Grundstück ist mit 
Terrassen und Rundwegen 
angelegt. Die WG befindet 
sich im Erdgeschoss und 
bietet auf über 730 qm Platz 
für 12 Bewohner.

WG Kivitz Rege
Die WG befindet sich im Erdgeschoss auf einem Grundstück 
mit mehreren Terrassen und bietet Platz für 12 Bewohner 

auf einer Fläche von  720 m2. 
Kiebitzreihe liegt in der Nähe 
von Elmshorn und hat etwa 
1800 Einwohner. Von der WG 
sind Supermarkt und Post in 15 
Minuten fußläufig erreichbar.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften  
für ein selbstbestimmtes Leben.

Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf · Tel 04129 9 55 97 20 

www.betreute-wohngemeinschaften.de

Ambulant betreute Wohngemeinschaften

Kiwitslüde
Kiwitslüde GbR, Waltraud Walter
Kamperrege 58 · 25489 Haseldorf  
Tel 04129 9 55 97 20 
www.betreute-wohngemeinschaften.de

Wir wünschen Ihnen frohe  

Weihnachten.Bleiben Sie gesund!
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Am 1. Advent wurde der neue Kirchen-
gemeinderat (KGR) gewählt, die Stimmen 
sind ausgezählt, die Mitglieder des Gremi-
ums stehen fest. Wie geht es weiter? Zu-
nächst einmal bleibt der alte KGR im Amt, 
solange der neue noch nicht eingeführt wur-
de. Das geschieht in einem Gottesdienst am 
8. Januar 2023 um 10 Uhr in der Kirche 
Am Kloster, zu dem alle Gemeindemitglie-
der herzlich eingeladen sind. Im selben Got-
tesdienst wird der alte KGR verabschiedet 
und von seinen Pflichten entbunden. 

Die konstituierende Sit-
zung des neuen KGR findet 
am selben Tag im Anschluss 
an den Einführungsgottes-
dienst statt. Dort wird abge-
stimmt, welches KGR-Mit-
glied den Vorsitz übernimmt 
und wer die Stellvertreter 
sind. Weitere Aufgaben wer-
den in einer der folgenden 
Sitzungen verteilt, dann wer-
den auch die Ausschüsse ge-
bildet, die den KGR in seiner Arbeit unter-
stützen und ihm zuarbeiten sollen. Während 
zum KGR nur gewählte Personen gehören, 
können in den Ausschüssen auch andere Ge-
meindemitglieder mitbestimmen und so die 
Arbeit der Kirchengemeinde unterstützen. 

Große Aufgaben warten auf den KGR 
und seine Ausschüsse in dieser Legislatur-
periode, die sechs Jahre dauert. Es geht um 
Personalverantwortung für die angestellten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, u.a. auch 
in den beiden Kitas, die zur Kirchengemein-
de gehören, es geht um die Pflege und den 

Erhalt der vorhandenen Gebäude, vor al-
lem der beiden Kirchen, und es geht um den 
Neubau der Kita Noahs Arche sowie der Er-
weiterung der Kita unterm Kirchturm. Vor 
allem geht es um die Fusion, die noch nicht 
zu Ende ist. Sie ist zwar formal seit einem 
Jahr in Kraft, aber alle Beteiligten arbeiten 
weiterhin daran, dass sie umgesetzt wird. 
Vor allem geht es darum, dass die Fusion mit 
Leben gefüllt wird, dass das Gemeindeleben 
an beiden Standorten stattfindet, sowohl am 
Ossenpadd wie auch in der Kirchenstraße, 

und dass die Dörfer ausreichend berücksich-
tigt werden. 

Die Fusion mit Leben füllen – das kön-
nen der KGR und seine Ausschüsse nicht al-
lein. Es werden engagierte Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gebraucht, Ehrenamtliche 
und Hauptamtliche, die sich mit ihren Ide-
en in das Gemeindeleben einbringen. Und es 
braucht den Segen Gottes, der unser Reden 
und Handeln mit seinem Geist erfüllt. 
Pastor Johannes Bornholdt

Nach der Wahl
Einführung des Kirchengemeinderates am 8. Januar

Termine unter Vorbehalt!

Der Übergangs-KGR wird am 8.1.23 verab-
schiedet und von seinen Pflichten entbunden.
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»Kantsteinhelden«
Polizeihandpuppenbühne in der Kita

„Will ich über die Straße gehen,
bleibe ich einen Schritt vor dem  
Kantstein steh´n.
Zu beiden Seiten musst ich schau´n
nach links, nach rechts, nach links.
Dann kann ich mich gerade rübertrau´n.“

So schallt es fröhlich durch die Kita un-
term Kirchturm. Der Grund dafür ist die 
Polizeihandpuppenbühne Neumünster, die 
nach langer Coronapause in diesem Jahr 
endlich wieder für die Kinder da war. 

Anders als in den letzten Jahren war 
keine große Bühne aufgebaut, sondern das 
Programm fand in einer abgespeckten Co-
rona-Version in der Halle der Kita statt. Die 
Kinder waren bei diesem kindgerechten 
und nachvollziehbaren Verkehrsprogamm 
aufmerksam und mit viel Freude dabei.

Gemeinsam mit Polizistin  Kira-Sophia 

Zett haben die Kinder das sichere Überque-
ren einer Straße gelernt. Zum Schluss konn-
ten die Kinder ihr Wissen noch einmal un-
ter Beweis stellen und Polizei-Hund Charlie 
erklären, wie er sicher über die Straße zu 
seinem Wurstbrot kommt.

Mit dabei ist immer das „Kantsteinhel-
den-Gedicht“. Nach bestandener Prüfung 
bekam jedes Kind eine Urkunde und darf 
sich nun „Kantsteinheld“ nennen. 

Auch für die Kita gab es noch ein 
kleines Geschenk – Leuchtwesten mit dem 
Schriftzug „Kantsteinhelden“, damit die 
Kita-Kinder auf ihren Ausflügen auch gut 
zu sehen sind. 

Wir sagen vielen Dank für diese tolle 
und lehrreiche Vorstellung und freuen uns 
auf ein Wiedersehen. 
Mona Beiren
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Erntedankfest in der Kita Noahs Arche
Neues aus der Kita Noahs Arche

In unserer Kita haben wir den Ernte-
dankgottesdienst am Donnerstag, 29. Sep-
tember 2022 gefeiert. Alle Gruppen haben 
sich in der feierlich geschmückten Ein-
gangshalle der Kita getroffen.

Jede Gruppe hat ihre Gruppenkerze 
und einen gefüllten Erntekorb mitgebracht. 
Die Mäusegruppe hat dazu eine Erzählge-
schichte mit Bildkarten erzählt. Dazu sind 
die Vorschulkinder der Mäusegruppe mit 

den jeweiligen Bildern im Kreis zu den ein-
zelnen Gruppen gegangen.

Wir haben Lieder gesungen und ein Ge-
bet zum Erntedank gesprochen.

Die mitgebrachten Erntegaben wurden 
im Haus verteilt.

Unsere Köchin hat uns an diesem Tag 
eine Suppe gekocht, dazu gab es Brot, wel-
ches wir geteilt haben.

Wir hatten alle einen schönen Tag.
Das Team der Mäusegruppe
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• effektives Herz-Kreislauf-Training
• gelenkschonend und fettverbrennend
• Stärkung der Muskulatur 
• seniorengerechte Modelle

Persönliche Fachberatung nach individueller Terminvereinbarung

www.die-fahrradboerse.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-12.30 u. 14-18.30, Sa. 9-13 Uhr
Langelohe 65 | 25337 Elmshorn | Tel. 04121 764 63

Auch in der kalten Jahreszeit
aktiv bleiben!

Fitness auf 
schonende und 
gesunde Weise in
den eigenen vier
Wänden

Heim-
trainer ab

€479,–
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Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen  aus über 
150 Ländern seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag. In jedem Jahr bereiten Frau-
en eines Landes den Rahmen für den Welt-
gebetstag vor. Für 2023 haben taiwanische 
Christinnen Gebete, Lieder und Texte für 
den Weltgebetstag verfasst.

Rund 180 km trennen Taiwan vom chi-
nesischen Festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem demokratischen Inselstaat 
und dem kommunistischen Regime in Chi-
na. Die Führung in Peking betrachtet Taiwan 
als abtrünnige Provinz und will es „zurück-
holen“ – notfalls mit militärischer Gewalt. 

Glaube bewegt
Zum Weltgebetstag 2023

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 
China und Taiwan geht zurück auf den chi-
nesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 und 
1949. Damals flohen die Truppen der natio-
nalchinesischen Kuomintang vor den Kom-
munisten nach Taiwan. Es folgte nicht nur 
der wirtschaftliche Aufschwung als einer der 
„asiatischen Tiger-Staaten“, sondern auch 
die Errichtung einer Diktatur. Nach langen 
Kämpfen engagierter Aktivist*innen z.B. 
aus der Frauenrechts- und Umweltbewegung 
fanden im Jahr 1992 die ersten demokrati-
schen Wahlen statt.

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches 
Land mit lebhafter Demokratie. Das inter-
national isolierte Taiwan pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Seit Russlands Angriffs-
krieg auf die Ukraine kocht auch der Kon-
flikt um Taiwan wieder hoch.

„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wol-
len hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem 
Glauben erzählen,  und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte.  

Frauen aus dem kleinen Land Taiwan 
laden uns trotz dieser unsicheren Zeiten 
ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können – egal wie 
unbedeutend wir erscheinen mögen. Denn: 
„Glaube bewegt“!

Wir, Frauen aus Uetersen, möchten mit 
Ihnen am Freitag, den 3. März 2023 um 19 
Uhr in der Klosterkirche diesen besonde-
ren Gottesdienst feiern und laden alle dazu 
ganz herzlich ein.
Gabriele Schley 

Termine unter Vorbehalt!
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Wir treffen uns in Uetersen im Advent, 
um miteinander Advents- und Weihnachts-
lieder zu singen! Wir haben viele Gastgeber, 
die sich freuen, Sie und Euch als Mitstreiter 
beim Singen, Klönen, Punschtrinken sowie 
dem Hören von Geschichten und Gedichten 
begrüßen zu dürfen – wie immer draußen, 

Der Lebendige Adventskalender 2022
Wir beginnen jeweils um 18.00 Uhr

Termine und Teilnehmer
28.11.	 Lokales Bündnis f. Familie	 Rathaus 	
30.11.	 Familie Schipler	 Am Mühlenteich 23	
02.12.	 Familie Göhler	 Theodor-Storm-Allee 15
03.12.	 Weihnachtsmarkt  
	 Fußgängerzone	 Punschbude	 Achtung: 17 Uhr!
05.12.	 Familie Tobies	 Friedhofstraße 38	
07.12.	 Chorknaben  Uetersen	 Christuskirche Tantaus Allee
09.12.	 Martin-Luther-Haus	 Am Markt
12.12.	 Hinrich Bestattungen /  
	 Blumen Sudeck	 Reuterstr. 88 a
14.12.	 Familie  Banke	 Gerh.-Hauptmann-Str. 25
16.12.	 Familie Suthe	 Esinger Steinweg 83
19.12.	 Betreutes Wohnen	 Meßtorffstraße 22
20.12.	 Familien  
	 Gebers/Cremer/Legrand	 Am Gehölz 29 (Legrand)
21.12.	 Stadtbücherei	 Berliner Straße
22.12.	 Familie Stonner	 Teehaus im Kloster
23.12.	 Herr Klietz / KG Uetersen	 Haus Ueterst End, Kirchenstr. 7 

im Carport, unter dem Vordach, auf der Ter-
rasse und im Kloster. Die Gastgeber suchen 
die Lieder aus, so dass die unterschiedlichs-
ten Weisen und Melodien erklingen. 

Herzlich willkommen zum Adventslie-
dersingen im Advent 2022!
Renate Paelchen, Telefon 82191
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Tornescher Weg 33 
25436 Uetersen
Telefon: 04122 - 18  18
www.gimball-bestattung.de

Sich Zeit 
nehmen



Friedhof Uetersen

Eingeweiht 1902 als  
Neuer Friedhof der  
ev.-luth. Kirchengemeinde 
Uetersen.

Seit 2005 in Trägerschaft  
des ev.-luth. 
Kirchengemeinde -
verbandes Friedhofswesen 
Uetersen-Tornesch.

Wir beraten Sie gerne über unsere Grabarten  
für Sarg- und Urnenbestattungen: 

Telefon: 04122-2414 · E-Mail: friedhof-uetersen@web.de
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Für ein kostenfreies Beratungsgespräch 
stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, 
auch gern bei Ihnen vor Ort.
Tag & Nacht für Sie da: 04101 / 512 312
www.rieprich-bestatt ungen.de

Vorsorge – der Familie zuliebe

Ihr Spezialist im Norden

MTB 
Treppenlift-Service

 Sitzlift    Plattformlift    Hebebühnen 
 Senkrechtaufzug    neu & gebraucht

Barmstedt bei Hamburg 
Tel. 04123 / 80 97 00     |     www.mtb-treppenlift.de     |     Inh. Marc Behrens

Weil es zu Hause am schönsten ist

®

- Bezüge

- Sonnensegel

- Planen aller Art

- Terrassen-Verkleidungen

- LKW - Planen

- Anhänger - Planen

- Oldtimer - Planen

- Pavillondächer

- Segel
- Zelte

BOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGELBOHN-SEGEL
. . . Ihr Segelmacher mit Ideen

BOHN-SEGEL GmbH     Justus-von-Liebig Str. 6 info@BOHN-SEGEL.de
    Tel.  04121-8 13 13     25335 Elmshorn www.BOHN-SEGEL.de



Trauungen

Trauung zur  
Diamantenen Hochzeit

29

Amtshandlungen

BeerdigungenTaufen

Sofern nicht anders angegeben, haben die 
Personen zuletzt in Uetersen gewohnt.

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Name 
oder der Ihres Angehörigen veröffentlicht 
wird, teilen Sie das dem Pastor oder der 
Pastorin bitte beim Amtshandlungsge-
spräch mit.
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Montagskreis für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Mo, 15-17 Uhr. Nächste Termine:  
6. Febr., 6. März
Pn. Kirsten Ruwoldt,  Tel. 23 85

Gottesdienste im „Haus 
am Rosarium“
Gr. Sand 63, 10 Uhr.  
Nächste Termine: 19. Jan. (P. Bornholdt), 
16. Febr. (Renate Paelchen), 16. März  
(Pn. Stieglitz)
Haus Am Rosarium, Tel. 9 66 00

Seniorennachmittag
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden 2. Mo im Monat, 15 Uhr.  
Nächste Termine: 9. Jan., 13. Febr.,  
13. März
Doris Bornholdt, Tel. 4 44 48

Kinderchöre
Alle Kinderchöre im Kantoreisaal, 
Moltkestraße 2
Klosterspatzen:
(Kinder ab 4 Jahren bis Ende Klasse 1)
Do, 17.00 bis 17.45 Uhr ODER 
Fr, 16.00 bis 16.45 Uhr
Klosterfinken: 
(Kinder ab Klasse 2) 
Do, 16.00 bis 16.45 Uhr ODER  
Do, 18.00 bis 18.45 Uhr ODER  
Fr, 17 bis 17.45 Uhr
Kinder, die an diesen Tagen keine Zeit ha-
ben und mind. in der 4. Klasse sind, treffen 
sich alle 4 Wochen am Samstag zur Probe.  
Nähere Infos bei
Christiane Haar, Tel. 040 / 8 70 28 21 

Kantorei
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Di, 19.30 Uhr
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Gospelchor Adonai 
Kantoreisaal, Moltkestraße 2,  
Mi, 18.30 Uhr 
Eberhard Kneifel, Tel. 4 55 29

Bläserkreis 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
Mo, 18.30 Uhr
Angela Hille, Tel. 37 75

Meditatives Tanzen 
Kreistänze nach Musik – traditionell und 
choreografiert (für jedes Alter) 
Gemeindehaus, Ossenpadd 66  
2. u. 4. Do im Monat, 19-21 Uhr 
Angelika Dröge, Tel. 99 98 40

Kreative Bastelgruppe
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7,  
Do, 19.30-21.30 Uhr.  
Die Bastelgruppe trifft sich ab Februar  
wieder.
Gaby Titze, Tel. 90 04 02

Spielekreis für Senioren
Haus Ueterst End, Kirchenstraße 7, 
jeden 3. Mo im Monat, 14-16 Uhr
Gaby Titze, Tel. 4 08 58 26
Susanne Greve, Tel. 21 22

Angebote für Jugendliche
Erlöserkeller:  
Di ab 16.30 Uhr für Jugendliche ab 13 J., 
die nette Leute treffen möchten und 
Interesse an gemeinsamen Aktionen haben. 
Mi ab 18 Uhr Jugotreff für Jugendliche ab 
14 J. 
Jugendkeller:  
im Jochen-Klepper-Haus:  
Do 16-19 Uhr für Jugendliche ab 12 J.
Andreas Bohrmann, Tel. 4 24 55

Termine unter Vorbehalt!
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Kinderbibeltag
Für Kinder von 5 bis 11 Jahren,  
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeweils 9-12 Uhr:
3. Dez.: Advent
7. Jan.: Schöpfung
4. Febr.: Jona
4. März: Passion: (ab Januar mit Teilneh-
merbegrenzung und Anmeldung über  
c.klein@kirche-uetersen.de)
Pn. Daniela Stieglitz, Tel. 4 16 76
Pn. Catharina Klein, Tel. 4 20 16

Literatur am Mittwoch
Gemeindehaus, Ossenpadd 66,  
jeden letzten Mi im Monat, 20-22 Uhr 
Ute Neumann-Gorsolke, Tel. 4 45 14

Freiwilligen Forum Uetersen
Für Menschen, die helfen wollen, für 

Menschen, die Hilfe brauchen.  
Büro: Tornescher Weg 76 a
Sprechzeiten im Rathaus: jeden 1. und 3. 
Fr im Monat, 10-12 Uhr nach vorheriger 
Anmeldung

Telefon 92 73 50

Lichtblick – Café für Trauernde
Martin-Luther-Haus, Am Markt, Uetersen, 
jeden 2. Do im Monat, 16.00-17.30 Uhr 
bei Kaffee, Tee und Gebäck
Ingeborg Möller, Tel. 4 10 70

Angebote der Familien-
bildungsstätte 
Vielseitige Angebote für Gruppen, Treffs 
und Kurse.  
Albert-Schweitzer-Haus,  
E.-L.-Meyn-Straße 1,  
Bürozeiten: Mo und Do  
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jeweils 9.30-12.00 Uhr 
Kontakt: Catrin Neuman, Tel. 41 462  
E-Mail: info@fbs-uetersen.de
Unterstützung für Familien in Uetersen 
und Umgebung: Die Projekte ‚wellcome‘ 
und ‚Hand in Hand‘ unterstützen Familien 
durch Beratung.
Telefonische Kontaktaufnahme:  
Projekt ‚Hand in Hand‘‘ 0178 / 1 11 57 57 
Projekt ‚Wellcome‘ 0157 | 7 80 68 83 99

Anonyme Alkoholiker Uetersen
Jugendraum, Ossenpadd 62,  
Di, 19.45 Uhr 
Tel. 08731 / 32 57 30

AL-ANON
Angehörige und Freunde von Alkoholikern  
Besprechungsraum, Ossenpadd 62,  
Di, 20 Uhr
Tel. 0160 / 3 74 24 03

Suchtberatungsstellen
Suchtberatungsstelle 
Tornesch-Uetersen
Bahnhofsplatz 4, Tornesch,  
Büro: Mo-Fr, 9-12 Uhr, zus.: Di, 15-18 Uhr 
(nach telef. Absprache)  
Andreas Janke u.a., Tel. 96 00 40

Hilfe für Suchtkranke und 
Angehörige
Blaues Kreuz Deutschland e.V. 
Kirchenzentrum Tornesch, Jürgen-
Siemens-Straße, 
Termine bitte telefonisch erfragen
Rainer Jeromin, Tel. 0151 / 5 67 05 85
Margret Ott, Tel. 04101 / 7 58 50
Christuskirche Uetersen, Tantausallee 
Do, 19.30 Uhr
Carsten Hesselbarth,Tel. 04392 / 9 20 94 96Reuterstr. 88a

25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.

Reuterstr. 88a
25436 Uetersen

Tel. 04122 - 25 77
www.hinrich-bestattungen.de

Der Tod  
hinterlässt uns  
eine Aufgabe: 

die würdige  
Bestattung.

Termine unter Vorbehalt!
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Gruppe „Glücksspielsucht“
Christuskirche Uetersen, Tantausallee  
Do, 19.30 Uhr
W. Fromm, Tel. 4 23 04

Enneagramm
Die Veranstaltungsreihe „Enneagramm“ 
wird fortgesetzt. Bei Interesse bitte melden.
Pn. Kirsten Ruwoldt, Tel. 23 85

Eine friedliche Weihnachtszeit und  
ein glückliches neues Jahr!
In kaum einer Zeit spüren wir die Sehnsucht nach Frieden so stark wie in der 
Weihnachtszeit. Frieden wirkt sich aus mitten unter uns auf der Erde. Gerade 
darum ist der Frieden so zerbrechlich. Zu Weihnachten halten wir an dem 
Wissen fest, dass der Friede ein Geschenk und kostbares Gut ist. Es bestärkt 
uns in der Hoffnung, dass Gott mit der Zusage des Friedens uns und unsere 
Welt berühren möchte. Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Weihnacht.

Diakoniestation Uetersen · Tornescher Weg 76 a · 25436 Uetersen

www.diakoniestation-uetersen.de
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Kirchenbüro Kirchenstraße 7	 Telefon
Susanne Greve, Ines Klemm.............................................................................. 21 22
Öffnungszeiten: Di, Mi, Fr 9-12 Uhr, Do 15-18 Uhr

e-mail: kirchenbüro@kirche-uetersen.de  
Internet: www.kirche-uetersen.de

Pastoren/innen
Johannes Bornholdt, Ossenpadd 68, ................................................................. 25 13 
e-mail: j.bornholdt@kirche-uetersen.de 

Catharina Klein, Behrs Tannen 17................................................................... 4 20 16 
e-mail: c.klein@kirche-uetersen.de

Kirsten Ruwoldt, Mühlenstraße 7....................................................................... 23 85 
e-mail: k.ruwoldt@kirche-uetersen.de

Daniela Stieglitz, Moltkestraße 2...................................................................... 4 16 76 
e-mail: d.stieglitz@kirche-uetersen.de

Kirchenmusik 
Eberhard Kneifel............................................................................................. 4 55 29 
e-mail: e.kneifel@kirche-uetersen.de

Christiane Haar.................................................................................  040 - 8 70 28 21
e-mail: c.haar@kirche-uetersen.de

Jugendarbeit  
Andreas Bohrmann, Kirchenstraße 7.............................................................. 4 24 55  
e-mail: a.bohrmann@kirche-uetersen.de

Ev. Kindertagesstätten 
„Noahs Arche“, Jochen-Klepper-Str. 11 
Irene Westphal, Öffnungszeiten: 7.30-17.00 Uhr............................................ 4 12 86 
e-mail: i.westphal@kirche-uetersen.de

„Kita unterm Kirchturm“, Ossenpadd 60 
ClaudiaWägner................................................................................................ 4 48 00 
e-mail: kita@kirche-uetersen.de



Ansprechpartner der Ev.-Luth. Kirchengem. Uetersen

Kirche / Küster 	 Telefon
Waldemar Pfeifer  
(über das Kirchenbüro erreichbar)........................................................................ 21 22

Friedhof 
Martina Vogt (Büro) und Helmut Keßler (Verwalter)....................................... 24 14 
Friedhofstraße 29 (Büro: Mo-Fr 9-13 Uhr, Do 15-17 Uhr) 
e-mail: friedhof-uetersen@web.de

Diakoniestation / Verein für Gemeindepflege
Maren Freundt, Tornescher Weg 76 a................................................................. 77 44
e-mail: info@diakoniestation-uetersen.de............................................... Fax	 4 74 71

Freiwilligen Forum Uetersen
Sprechzeiten im Rathaus: 1. Freitag im Monat 10-12 Uhr.............................. 92 73 50
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Für alle, die die Arbeit der 
Kirchengemeinde wie z. B. die 
Restaurierung der Klosterkirche 
finanziell unterstützen möchten: 

Sparkasse Südholstein IBAN: 
DE03 2305 1030 0510 7907 85 

BIC: NOLADE21SHO
(Eine Spendenbescheinigung wird nach 

Ablauf eines Jahres zugeschickt.)  

Bankverbindungen der  
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Uetersen



 

Gottesdienste 
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Um Energie zu sparen, werden die Gottesdienste manchmal im  
Kantoreisaal oder im Gemeindehaus Ossenpadd gefeiert.  

Bitte Aushang an den Kirchentüren und Hinweise im Internet beachten! 

         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

Gottesdienst am 2. Advent  
Pn. Stieglitz

10.00 So	 4.12.

Taufgottesdienst  
Pn. Stieglitz

11.30

So	11.12. 10.00 Gottesdienst am 3. Advent  
mit dem Kammerchor 
Pn. Klein

Gottesdienst mit Taufe 
Pn. Ruwoldt

10.00 So	18.12.

Christvesper m. Krippenspiel 
der Kinderchöre 
Pn. Stieglitz

15.00 So	24.12.   15.00 Christvesper m. Krippenspiel 
Pn. Klein,  
Gem.-Päd. Bohrmann

Christvesper mit der Kantorei 
Pn. Ruwoldt

17.00 17.00 Christvesper mit Heidgrabener 
Liedertafel und Bläserkreis 
P. Bornholdt 

Christmette mit Kantorei 
Pn. Stieglitz

23.30

Weihnachtsgottesdienst (A)  
Pn. Ruwoldt

10.00 So	25.12. 

Mo	26.12.  10.00 Weihnachtsgottesdienst  
(Taufen möglich) 
P. Bornholdt

Silvestergottesdienst (A) 
P. Bornholdt

17.00 Sa	31.12.  

Termine unter Vorbehalt!



 

Gottesdienste

(A) = Gottesdienst mit Abendmahl
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         Kirche Am Kloster Uhrzeit Datum Uhrzeit Erlöserkirche

2023
So	 1.1. 11.00 Gottesdienst zu Neujahr 

Pn. Klein
Gottesdienst zur Einführung 
des neuen KGR 
Pastoren-Team

10.00 So	 8.1.

So	 15.1. 10.00 Gottesdienst 
Pn. Klein

Gottesdienst  
P. Bornholdt

10.00 So	 22.1.

So	 29.1. 10.00 Gottesdienst  
Pn. Stieglitz

Gottesdienst 
Pn. Ruwoldt

10.00 So	 5.2.

Taufgottesdienst 
Pn. Ruwoldt

11.30

So	 12.2. 10.00 Gottesdienst (A)  
Pn. Stieglitz

Gottesdienst  
Präd. Paelchen

10.00 So	 19.2.

Gottesdienst 
P. Bornholdt

10.00 So	 26.2. 10.00 Gottesdienst zur Kinderbibel-
woche der Kita  
Pn. Klein

Gottesdienst zum  
Weltgebetstag   
WGT-Team

19.00 Fr	 3.3.

So	 5.3. 10.00 Gottesdienst (A) 
Pn. Stieglitz
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Für Klein & Groß
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Anzeige



Anzeige

MADE IN GERMANY


